
Aus Wasser und Geist geboren
sein
Die  Lehre  Jesu  machte  nur  deutlich,  was  in  den  Propheten
aufgezeichnet wurde: Aus Wasser und Geist geboren zu sein, ist
dasselbe wie Gott, der reines Wasser auf den Menschen streut.
Nur Gott kann dem Menschen ein neues Herz und einen neuen
Geist gewähren, das heißt ein neues Leben!

Aus Wasser und Geist geboren sein
„Jesus antwortete: Wahrlich, ich sage dir: Wer nicht aus

Wasser und Geist geboren ist, kann nicht in das Reich Gottes
eintreten“(Johannes 3: 5).

Wasser und Geist
Die Antwort Jesu erfüllt die folgende Frage: “Wie kann ein
Mann geboren werden, der alt ist?” Die Antwort ist präzise:
Die Neugeburt geschieht durch Wasser und Geist!

Um die Antwort Jesu zu verstehen, muss man wissen, dass sich
die von ihm gepredigte Lehre nicht von der im Gesetz und von
den Propheten verkündeten Botschaft unterscheidet.

Wir wissen, dass das Gesetz niemals jemanden vervollkommnen
kann, weil es nur den Schatten zukünftiger Güter enthält (Hebr
10:  1).  Sie  wies  jedoch  immer  auf  die  Notwendigkeit  der
Beschneidung des Herzens hin.

Was das Gesetz vorschlug, konnte der Mensch dadurch nicht
erreichen, da das Gesetz selbst vom Fleisch krank war (Römer
8: 3). Das Gesetz diente nur als „Lehrer“, um den Menschen zu
Christus  zu  führen  (Gal  3:24),  dh  indem  es  auf  die
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Notwendigkeit der Beschneidung des Herzens hinweist, führt das
Gesetz  den  Menschen  zu  Christus,  weil  nur  in  ihm  die
Beschneidung durch ihn erreicht werden kann Ziehe den Leib des
Fleisches ab: die Beschneidung Christi (Kol 2:11).

Wir können eine große Lehre aus dem Gesetz ziehen: Es wurde
auf Steintafeln geschrieben und dem Volk gegeben, aber es kann
niemanden vervollkommnen, da Mose auch nach der Verabschiedung
des Gesetzes weiterhin die Notwendigkeit der Beschneidung des
Herzens predigte (5. Mose 10: 16; Deut 30: 6; 2Co 3: 3 und 7).

Wenn das Gesetz für die Errettung des Menschen wesentlich
wäre, müsste Mose die Beschneidung des Herzens nicht predigen.
Daraus  folgt,  dass  das  Gesetz  über  Steintafeln  nicht  die
notwendige Transformation in den Herzen der Menschen bewirkte,
da sie immer noch die Beschneidung des Herzens brauchten.

Das göttliche Handeln war niemals durch das Gesetz möglich, da
die Botschaft Gottes immer lautete: „Höre, Israel…“, weil der
Glaube der einzige Weg ist, sich Gott zu nähern (Röm 10,17).
Wenn  sie  die  Stimme  Gottes  hören  würden,  würde  sich  eine
radikale Veränderung in ihnen ergeben: Sie würden kein Herz
aus Stein mehr haben und ein Herz aus Fleisch (5. Mose 11:18;
Jer 4: 4).

Ein göttlicher Eingriff in das Leben der Menschen würde nur
stattfinden, wenn sie das Gesetz in ihren Herzen hörten und
aufzeichneten. Die Beschneidung ist eine göttliche Handlung
durch sein Wort (5. Mose 30: 6-8).

 

Versprechen der Reinigung
Der Prophet Hesekiel zu diesem Thema sagte Folgendes: „Dann
werde  ich  sauberes  Wasser  auf  dich  streuen,  und  du  wirst
sauber sein; Ich werde dich von all deinem Dreck und all
deinen  Götzen  reinigen.  Und  ich  werde  dir  ein  neues  Herz



geben, und ich werde einen neuen Geist in dich setzen; und ich
werde das Herz aus Stein aus deinem Fleisch nehmen und dir ein
Herz aus Fleisch geben. Und ich werde meinen Geist in dich
setzen und dich veranlassen, in meinen Satzungen zu wandeln
und meine Urteile zu halten und sie zu beachten “(Hes 36,
25-27).

Meister Nikodemus kannte diese Bibelstelle bereits.

Er hatte lange über das Versprechen eines neuen Lebens gelesen
(ein neues Herz und einen neuen Geist), aber er war nicht in
der  Lage,  das  Wesen  dessen,  was  Gott  vorschlug,  zu
abstrahieren.

Um das neue Leben zu erreichen, ist es notwendig, dass Gott
selbst  reines  Wasser  auf  den  Menschen  streut  (“Ich”  wird
reines Wasser auf dich streuen).

Die  Lehre  Jesu  machte  nur  deutlich,  was  in  den  Propheten
aufgezeichnet wurde: Aus Wasser und Geist geboren zu sein, ist
dasselbe wie Gott, der reines Wasser auf den Menschen streut.

Nur Gott kann dem Menschen ein neues Herz und einen neuen
Geist gewähren, das heißt ein neues Leben!

Aus Wasser geboren zu sein ist dasselbe wie aus dem Wort
geboren zu sein: Jesus ist das Wort Gottes, dh das inkarnierte
Wort (Johannes 1:14).

Zu diesem Punkt schrieb Paulus: “Um sie zu heiligen, sie zu
reinigen, indem man das Wasser wäscht, durch das Wort …” (Eph
5,26):  “Wenn  jemand  Durst  hat,  komm  zu  mir  und  trink”
(Johannes  7,37)  .

Jesus ist das Wasser, das Leben in denen hervorbringt, die von
ihm gereinigt werden, dh in denen, die glauben.

Aus  dem  Geist  geboren  zu  sein  ist  dasselbe  wie  aus  Gott
geboren zu sein, da Gott Geist ist und diejenigen, die aus ihm
geboren werden, einen neuen Geist und ein neues Herz erhalten.



Deshalb ist “… das, was aus dem Geist geboren wird, Geist”
(Johannes 3: 6), und diejenigen, die glauben, sind befugt,
Kinder  Gottes  zu  werden!  Wenn  ein  Mensch  glaubt,  hat  er
bereits die Fülle Gottes empfangen (Johannes 1:16; Kol. 2:
7-8).

Es wird ein Teilnehmer an der göttlichen Natur (2Pe 1: 4).

Wer an das inkarnierte Wort glaubt, wie es in der Schrift
heißt,  wird  von  innen  Flüsse  lebendigen  Wassers  fließen
lassen, das heißt: „… vom Geist, der diejenigen empfangen
soll, die an ihn glauben“ (Johannes 7:37 -39), der aus dem
Geist geboren.

Gibt es eine bestimmte Ordnung, um wiedergeboren zu werden?
Ja! Erst der Mensch wird aus dem Wasser geboren, dann aus dem
Geist! Mögen?

Erstens braucht der Mensch das Wort Gottes, damit er glauben
kann, das heißt, um zu glauben, müssen wir zuerst hören (um
von Gott mit sauberem Wasser besprengt zu werden), über den
Glauben (Evangelium), der die Kraft Gottes ist, die Menschen
zur Ruhe bringt in der vorgeschlagenen Hoffnung Kinder Gottes

“Denn ich schäme mich nicht für das Evangelium Christi, denn
es ist die Kraft Gottes für das Heil aller, die glauben” (Röm
1, 16).

Der Mensch hat nur dann Zugang zur Kraft Gottes, wenn er das
Wort der Wahrheit hört, wie Paulus an Titus schrieb: “… Er hat
uns gerettet, indem er die Regeneration und Erneuerung durch
den Heiligen Geist weggewaschen hat” (Titus 3: 5).

Wenn  Paulus  an  Titus  schreibt,  zeigt  er,  dass  Gott  den
Menschen durch das Wort und seinen Geist wäscht und erneuert,
das heißt, er bekräftigt, was Hesekiel gesagt hat: (“Ich”
“werde reines Wasser auf dich streuen …”).

Durch das Wort Gottes, das reines Wasser ist, das auf den



Sünder gespritzt wird, erfolgt das Waschen der Regeneration.

Diejenigen, die aus Gott geboren sind, werden durch den Ewigen
Geist erneuert und erhalten ein Herz aus Fleisch anstelle
eines Herzens aus Stein und einen neuen Geist (Ps 51,10)

 


